
UniJAZZity

1. Lautgedicht:

Uni, ity, uni, it,it, y, Jazz, Jazzit,
uni , i, ty, jazz, ty, uni, uni, ty, jazz, jazz,
jazz, jazz, uni,uni,uni,ty
ity,ity, uni, ty, uni, jazz, it, y

- Aber was soll`s . Uni bleibt Uni, JAZZ bleibt JAZZ und ity bleibt ity.

"Zusammen also Uni Jazz ity"

2. Casting:

Das Casting war ne schöne Sach`
die uns auch alle froh gemacht.
Wir spielten vor,
wir alle sammt
ein jeder wie er´s sehr gut fand.
Die Dozenten mochten´s auch
und sagten: "Ja, das ist wer den ich brauch."
Nun sind wir hier zusamm` gekomm`
und machen Musik
hat man´s vernomm`?

3. Der Brief:

Was hat uns denn so froh gemacht?
Der Brief der war´s 
wie man so sagt.
Er kam ganz plötzlich
ungedacht und
sagte uns
du hast´s geschafft.
Er machte uns glücklich wir schrien "Juhu" 
nun sind wir hier 
ist das der Clou?

4. erste Probenwoche:

Wir kamen an ganz voll
mit Erwartungen,
ist das nicht toll?
Es war gesorgt für dich 
und mich ich  fand das 
toll, du etwa nicht?
Olga unterhielt uns mit Spielen und
mehr,
bei Christian war Musik sehr viel sehr.



Wir lernten viel, wir lernten schnell,
auch mit Dozenten, oder, gell?
Und dann kam unser erstes Konzert,
es war so wunderbar,
das ist kein Scherz.

5.Konzerte:

Wir gaben Konzerte,
mal hier und mal dort
zeigten unsere Stärke,
für jeder Manns Ohr.
Wir waren wie Stars
und das war echt nett
nun üben wir wieder
und spielen voll fett.

6.   zweite Probenwoche:

Wir sind nun versammelt, wie letztes Jahr
und üben nun wieder
das ist doch klar.
Heute das Konzert ist das nicht voll 
schön.
Wir dürfen beweisen, dass wir es echt
könn':
Die Leute die staunen so wie doch noch nie
denn wir sind alleine UniJAZZity

7. Abschluss/ Zukunft:

Nun ist´s schon vorbei
das Allerei
doch wir spielen weiter
denn wir sind sehr heiter
und wenn jemand sagt:
"Das ist doch nur Quark", dann soll er nur kommen
Banause du Kerl 
wir zeigen dir wo`s lang geht, 
denn wir sind hier Herr!
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